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 Jugendarbeit in Swisttal 

 
 
 
 
 
 
Sachverhalt: 

Im August 2019 wurde der Offene Treff im Alten Kloster in Heimerzheim nach 
komplettem Umbau und Erweiterung offiziell wiedereröffnet. 
Dem Offenen Treff und damit der offenen Kinder- und Jugendarbeit stehen 
Räumlichkeiten im Erdgeschoss und ersten Obergeschoss zur Verfügung; eine 
Küche und ein Esszimmer wurden eingerichtet. Somit sind künftig auch 
Kochangebote für größere Gruppen, Ernährungsberatung oder auch Kochduelle 
möglich. Der große Mehrzweckraum wurde mit einer großen Spiegelwand für Yoga 
oder Tanzangebote ausgestattet. In diesem multifunktionalen Jugendkulturraum ist 
auch alles vorhanden, um Programmierkurse anbieten zu können. 
Der Offene Treff im Alten Kloster in Heimerzheim ist montags bis freitags zwischen 
16 und 18 Uhr für Kinder von 6 bis 12 Jahren geöffnet.  
Für Jugendliche steht das Angebot montags, donnerstags und freitags von 16 bis 21 
Uhr sowie dienstags und mittwochs von 18 bis 21 Uhr zur Verfügung. 
Am 1. November 2019 trat Herr Lars Wiesner die Nachfolge des bisherigen Leiters 
der Offenen Treffs in Swisttal, Herrn Jörg Harde, an. 
Im hinteren Gebäudeteil des Alten Klosters befindet sich im zweiten Obergeschoss 
die Großtagespflege mit neun Betreuungsplätzen für unter dreijährige Kinder. Die 
nun hier tätigen Tagesmütter waren vorher in den Räumen des Dorfhauses 
Straßfeld. Die Großtagespflege in Straßfeld ist von neuen Tagesmüttern 
übernommen worden. 
 



 
In Buschhoven wird im katholischen Pfarrheim St. Katharina am Toniusplatz 5 
offene Kinder- und Jugendarbeit angeboten. Der Kindertreff findet donnerstags von 
16 bis 18 Uhr und der Jugendtreff ebenfalls donnerstags von 18 bis 21 Uhr statt. 
 
In der letzten Sitzung des Generationen-, Sozial-, Kultur- und Sportausschusses war 
nach außerplanmäßigen Schließzeiten des Jugendtreffs Buschhoven gefragt 
worden. In einer Stellungnahme der Katholischen Jugendagentur hierzu wird wie 
folgt geantwortet: 
 
Im Rahmen der Kooperationsvereinbarung mit dem Rhein Sieg Kreis stehen der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit Swisttal (hier werden alle Treffs als eine Einheit 
gesehen) jährlich sechs Wochen Schließzeit zur Verfügung. In dieser Zeit soll es den 
Mitarbeitenden ermöglicht sein, ihren Jahresurlaub zu nehmen. Einzelne Tage, in 
denen ein Treff geschlossen ist, werden hierbei nicht als Schließzeit gerechnet und 
sind nicht förderschädlich. Im jährlichen Berichtswesen, welches auch Bestandteil 
des jährlichen Berichts der Katholischen Jugendagentur im GSKS ist, können die 
Schließzeiten nachvollzogen werden. Zudem findet mindestens einmal jährlich mit 
der zuständigen Jugendpflege ein Wirksamkeitsbericht statt. 
 
Am 14.02. und am 09.05.2019 war der Jugendtreff in Buschhoven aufgrund von 
Krankheit geschlossen. Am 28.02.2019 (Weiberfastnacht) blieb die Einrichtung 
geschlossen, da es am darauf folgenden Rosenmontag ein Karnevalsangebot für alle 
Swisttaler Jugendlichen gab, an dem auch Buschhovener Jugendliche teilnahmen. 
 
Somit gab es im Jahr 2019 zwei außerplanmäßige Schließungen aufgrund von 
Krankheit in Buschhoven. Am 12.09.2019 fand die offizielle Einweihungsfeier in 
Heimerzheim statt, zu der auch Buschhovener Kinder und Jugendliche eingeladen 
wurden.  
 
Die Mitarbeiter der Offenen Kinder- und Jugendarbeit sind sehr engagiert und nutzen 
auch immer wieder Wochenenden oder wie im Jahre 2019 einen Brauchtumstag, um 
ortsteilübergreifend für alle Kinder und Jugendlichen aus Swisttal attraktive Angebote 
zu machen. Die Einrichtungen werden hierbei immer wieder als Gesamtheit in den 
Blick genommen, und bei Bedarf wird ein Transfer zwischen den Einrichtungen 
angeboten. 
 
Die Mitglieder des GSKS werden regelmäßig zum Beirat der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit eingeladen – gerne greifet die KJA auch hier Fragen, Wünsche und 
Anregungen von Außenstehenden auf, um sie ggfls. mit in ihre Arbeit einfließen zu 
lassen – im Idealfall mit etwas Vorlaufzeit, wenn konkrete Zahlen gewünscht sind. 
Die Bereichsleitung steht jederzeit gern für Gespräche über die Arbeit in den Offenen 
Treffs zur Verfügung. 
 
 
 
Bezüglich eines möglichen Umzuges der Offenen Kinder- und Jugendarbeit in 
Odendorf vom Dietrich-Bonhoeffer-Haus in Räumlichkeiten im rückwärtigen 
Untergeschoss des Alten Klosters in Odendorf fand am 30.10.2019 ein Ortstermin 
mit Vertretern des Kreisjugendamts, der Katholischen Jugendagentur sowie der 
Fachgebiete Soziales und Immobilienmanagement der Gemeinde Swisttal statt.  



Seitens des Kreisjugendamts wurden die dortigen Mindestanforderungen für 
geeignete Räume der Offenen Kinder- und Jugendarbeit übermittelt. Hervorzuheben 
ist das Erfordernis eines barrierefreien Sanitärbereichs, eines Büroraums mit 
angemessener Technikausstattung, eines großen Multifunktionsraums sowie 
ausreichender Sport- und Spielmöglichkeiten im vom Gebäude aus einsehbarem 
Außenbereich. 
Durch das Fachgebiet Immobilienmanagement werden derzeit Möglichkeiten der 
Instandsetzung der Räumlichkeiten für eine Nutzung durch die Katholische 
Jugendagentur sowie die in diesem Zusammenhang entstehenden Sanierungs- bzw. 
Umbaukosten geprüft. Auch werden alternative Übergangslösungen erwogen. 
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